
           

Großes Chorprojekt zum 30. Jubiläum 
des Kirchenchors 
Anlässlich des 30. Jubiläums des Viöler Kirchen-
chores verbrachten mehr als sechzig Sängerinnen 
und Sänger von nah und fern gemeinsam einen 
Tag in der St. Christophorus Kirche, denn die Kir-
chenregion Arlau lud zum gemeinsamen Chorpro-
jekt ein. Unter der Leitung von Igor Vlassov wurde 
gesungen, getrommelt und geprobt. Während der 
Essenspausen war aber gleichzeitig auch Zeit für 
Austausch und Kennenlernen. Die über den Tag 
einstudierten Stücke wurden dann im Jubilä-
umsgottesdienst am Abend vor der Gemeinde 
aufgeführt. Die Resonanz für diesen Tag war 
durchweg positiv. Die Kirchengemeinde Viöl be-
dankt sich bei allen, die diesen Tag möglich ge-
macht haben. Gemeinsame Projekte als Region 
werden auch in der Zukunft stattfinden, da die 
regionale Zusammenarbeit in Zukunft wichtiger 
werden wird.  

Herzliche Einladung: 
 

Tischabendmahl 
02.04. um 19.00 Uhr 

Kirche Hattstedt 
 

Pilgern an Karfreitag 
03.04. um 10 Uhr 
Kirche Schwesing 

 
Gottesdienst zur Sterbestunde 

03.04. um 15.00 Uhr 
Kirche Schwesing 

 
Ostergottesdienst 

05.04. um 9.30 Uhr 
St. Christophorus Kirche 

 
Familiengottesdienst mit  

Mitbringbuffet 
06.04. um 9.30 Uhr 
Kapelle Löwenstedt 

 
Gottesdienst 

19.04. um 9.30 Uhr 
St. Christophorus Kirche 

 
Vorstellungsgottesdienst der Konfis 

mit Abendmahl 
29.04. um 18.30 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
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einer Liste kann im  

Kirchenbüro gefragt werden! 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026 

In drei feierlichen Konfirmationsgottesdiensten bestätigen unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ihr Ja zum Glauben. Die Adressen einzelner Konfis können im Kirchenbüro 
erfragt werden. Am 29.04. stellen sich die Jugendlichen um 18.30 Uhr in der St. Chris-
tophorus Kirche mit einem selbst ausgearbeiteten Abendmahlsgottesdienst der Ge-
meinde vor. Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 



           

An:gedacht 
„Ich sehe was, was du nicht siehst.“ Das be-
kannte Kinderspiel kennen wir alle. Wie oft 
habe ich als Kind dann rumgesucht und nicht 
gefunden, was mein Gegenüber meinte.  Wie 
oft hätte ich schwören können, dass das, was 
mein Gegenüber meint, nicht da ist und ich 
doch alles schon genannt hätte, nur damit es 
dann wie Schuppen von den Augen fällt, 
wenn die Auflösung genannt wird. Manch-
mal sieht man den Wald vor lauter Bäumen 
eben nicht, wie es so schön heißt.   
Darauf zu bestehen, dass nur das existiert, 
was ich auch sehen oder überprüfen kann, ist 
in unserer heutigen Zeit von Desinformation 
und Fake-News ein wichtiger Kontrollme-
chanismus. Nur für wahr zu halten, was lo-
gisch ist, was sich mir erschließt, ist wichtig. 
Der Spruch aus dem Johannesevangelium für 
diesen Monat beschäftigt sich auch mit die-
sem Thema. Thomas, der Zweifler, der nur an 
die Auferstehung glauben will, wenn Jesus 
ihm die Wundmale zeigt. Verständlich, denn 
die Auferstehung erschließt sich unter der 
menschlichen Logik eben nicht. Und dennoch 
fordert Jesus, auch ohne Beweise und ohne 
die Finger in die Wundmale zu legen, zu 
glauben. Selig sind, die nicht sehen und 
doch glauben! Wenn Jesus Thomas dazu  

 
animiert auch ohne Beweise zu glauben, 
dann meint das nicht ein Blindes Fürwahr-
halten, sondern Vertrauen. Vertrauen darauf, 
dass es mehr gibt, als das, was wir unmittel-
bar sehen und begreifen können. Vertrauen 
darauf, dass Gottes Wirklichkeit größer ist 
als unsere eigene Wahrnehmung. Vielleicht 
geht es genau darum: den Blick weiten zu 
lassen. Nicht alles vorschnell abzutun, nur 
weil es sich nicht sofort erklären lässt. So 
wie beim Kinderspiel, bei dem wir manchmal 
erst einen Hinweis brauchen, um das Offen-
sichtliche überhaupt erkennen zu können. 
Der Glaube lädt uns ein, die Welt nicht nur 
mit den Augen zu sehen, sondern auch mit 
dem Herzen. Er ermutigt dazu, offen zu blei-
ben für das, was sich nicht beweisen lässt, 
aber dennoch trägt. Gerade in einer Zeit, in 
der wir vieles hinterfragen müssen und sol-
len, bleibt dieser Gedanke eine Herausforde-
rung: zwischen gesundem Zweifel und tie-
fem Vertrauen den eigenen Weg zu finden. 
Vielleicht bedeutet Glauben also nicht, weni-
ger kritisch zu sein, sondern anders zu sehen. 
Sich darauf einzulassen, dass Gott auch dort 
wirkt, wo wir ihn nicht sofort erkennen. Und 
darauf zu vertrauen, dass sich manches – 
irgendwann – erschließt.  

 
Reichlich Segen für diesen Monat 
und ein gesegnetes Osterfest 
wünscht 
 
Pastor Malte Thiel 

Monatsspruch:   

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich 

gesehen hast, darum glaubst du? Selig 

sind, die nicht sehen und doch glauben! 

Joh 20,29 
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Helferinnen und Helfer in 
der Seniorenarbeit gesucht. 
Die Arbeit der Kirchengemeinde lebt 
in allen Bereichen von den vielen 
Menschen, die sich engagieren. Das 
Team aus Ehrenamtlichen zaubert 
das ganz Jahr über für die älteren 
Menschen hier in der Gemeinde. Zur 
Unterstützung für Anlässe wie 
Herbstfrühstück, Grillen und Ad-
ventsfeier — vor allem in der Kapelle 
in Löwenstedt — suchen wir noch 
Menschen, die gerne unterstützen 
wollen. Vielleicht hast du ja Lust 
einfach mal bei einer Veranstaltung 
rein zu schnuppern. Melde dich dafür 
gerne im Kirchenbüro. Wir würden 
uns sehr darüber freuen!  
 
Ehrenamtsstellenportal auf 
der Internetseite der  
Kirchengemeinde 
Nicht nur in der Seniorenarbeit sucht 
die Kirchengemeinde Viöl Menschen, 
die sich, ihre Talente und ihre Zeit 
einbringen wollen. Auf der Internet-
seite gibt es unter dem Reiter Mit-
machen nun die Möglichkeit, zu se-
hen, wie du dich einbringen kannst, 
wenn du das möchtest. Neben den 
klassischen Aufgabenfeldern wie 
Pfadfinderarbeit oder Seniorenarbeit, 
hast du aber auch die Möglichkeit 
ganz neue Ideen in die Umsetzung zu 
bringen. Gerne unterstütz die Kir-
chengemeinde nach ihren Kräften. 
Schau also gern einmal vor  

Kinderchor startet wieder 
Ab 20.04. gibt es wieder einen Kinderchor für 
alle ab der 2. Klasse. Dieser probt montags von 
17 Uhr bis 17.45 Uhr im Lorenz-Jensen-Haus. 
Das Angebot bleibt weiterhin kostenlos. Herzli-
che Einladung an alle Kinder, die gern singen 
wollen.  


